
Der Stadtrat der Stadt Schwarzenberg hat am 27.09.2021 den Ent-
wurf der Ergänzungssatzung im Bereich Heinrichweg, Flurstück 
175/2 Gemarkung Bermsgrün sowie die Begründung jeweils in der 
Fassung vom Juli 2021 gebilligt und die Beteiligung der Öffentlich-
keit in Form einer Auslegung für die Dauer eines Monats nach § 3 
Abs. 2 BauGB beschlossen. Der Entwurf der Ergänzungssatzung im 
Bereich Heinrichweg, Flurstück 175/2 Gemarkung Bermsgrün sowie 
die Begründung einschließlich umweltbezogener Informationen zu 
den Ausgleichsmaßnahmen jeweils in der Fassung vom Juli 2021 
liegen in der Zeit

vom 10.10.2021 bis 09.11.2021

in der Stadtverwaltung Schwarzenberg, Rathaus, Bürgerservice im 
Erdgeschoss, Straße der Einheit 20, 08340 Schwarzenberg während 
der Sprechzeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus:

Montag   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag  9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag  9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gleichzeitig wird die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereiche durch die Planung be-
rührt werden können, gemäß § 4 Abs. 2 BauGB und die Abstimmung 

mit den Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB durchgeführt.
Der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntmachung und die ausgeleg-
ten Unterlagen werden zusätzlich während der Auslegungsfrist ge-
mäß § 4a Abs. 4 S. 1 BauGB über das Internet eingestellt und kön-
nen auf dem Internetportal der Stadt Schwarzenberg unter www.
schwarzenberg.de -> Leben-> Bürgerbeteiligungsportal sowie 
über das Zentrale Beteiligungsportal des Freistaates Sachsen unter 
www.bauleitplanung.sachsen.de eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können von Jedermann Stellungnah-
men zum Entwurf schriftlich eingereicht oder während der Dienst-
zeiten mündlich zur Niederschrift vorgebracht werden. 
Nicht fristgerecht abgegebenen Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die Aufhebung des Bebauungsplanes un-
berücksichtigt bleiben, wenn die Stadt den Inhalt nicht kannte und 
nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit 
des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist. 

Schwarzenberg, 28.09.2021

R. Gehart
Oberbürgermeister 
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 Tipps & Termine

 Verschiedenes

Ehrenamtsförderprogramm 
„Wir für Sachsen“- Antragsfrist für das Jahr 
2022 läuft noch bis zum 31. Oktober 2021!

Informationen zum Verkehrsgeschehen

Tag der verlorenen Socke in der 
Stadtbibliothek Schwarzenberg

Im Jahr 2022 geht das Ehrenamts-
förderprogramm »Wir für Sachsen« 
in sein 17. Jahr. Mithilfe des Pro-
gramms kann die Bürgerstiftung 
Dresden im Auftrag des Freistaates 
Sachsen ehrenamtlich engagierte 
Bürger in den unterschiedlichsten 
Projekten mit einer pauschalen Auf-
wandsentschädigung unterstützen. 
Gefördert wird das bürgerschaftliche 
Engagement insbesondere in den 
Bereichen Soziales, Umwelt, Musik, 
Kultur und Sport.
Die Förderung einer Aufwandsent-
schädigung an Ehrenamtliche, die 
mindestens 20 Stunden im Monat 
freiwillig in einem Projekt tätig sind, 
soll der Abdeckung der Sachaus-
gaben dienen, die für das jeweilige 
Ehrenamt notwendig sind. Es wer-

den maximal 11 Monatspauschalen 
á 40,00 EUR gewährt. 
Beantragung von Fördermitteln
Antragsberechtigt sind: Träger von 
Ehrenamtsprojekten (Projektträger) 
u. a. Verbände der Freien Wohl-
fahrtspfl ege, Kirchgemeinden, Stif-
tungen, Verbände und Vereine (so-
weit sie als gemeinnützig anerkannt 
sind) 
Anträge können unter Nutzung der 
bereitgestellten Formulare für Pro-
jekte im Jahr 2022 bis spätestens 
31.10.2021 bei der Bürgerstiftung 
Dresden gestellt werden! Alle For-
mulare und weitere Informationen 
erhalten Sie unter dem Service-Por-
tal Amt24 bzw.
www.ehrenamt.sachsen.de und 
www.buergerstiftung-dresen.de.

Bereits begonnen haben Tiefbauar-
beiten zur Grundstücksentwässerung 
im Auftrag der Stadt Schwarzenberg 
auf der Talstraße im Stadtteil Neu-
welt. Bis voraussichtlich 29. Okto-

ber 2021 ist der Straßenabschnitt 
zwischen den Hausnummern 3 und 
5 für den Fahrzeugverkehr voll ge-
sperrt. Von beiden Seiten kann man 
bis an die Baustelle heranfahren.

Der kleine Rabe Socke möch-
te eine Party feiern und lädt 
dazu die kleinen Leser und Le-
serinnen in die Stadtbibliothek 
Schwarzenberg ein. Los geht´s 
am 07.10.2021. Die kleinen Gäste 
können sich auf eine spannende 
und rabenstarke Geschichte freu-
en. Echte Socke-Fans reservieren 
sich einen Platz auf der Gästelis-
te und tragen zur Party natürlich 

eine Ringelsocke am linken Fuß!
Die Veranstaltung wird zweimal 
durchgeführt. Pro Durchgang dür-
fen 10 Kinder mit max. 1 Begleit-
person auf die Gästeliste (Anmel-
dung ist zwingend erforderlich)
1. Durchgang: 15:00 – 16:00 Uhr, 
2. Durchgang: 16:30- 17:30 Uhr.
Anmeldung telefonisch unter 
03774 23031 oder per Mail: bib-
liothek@schwarzenberg.de

Tag des Wanderns am 17.09.2021 Gelebte Städtepartnerschaft 
trotz Einschränkungen

Der Städtebund Silberberg mit 
seinen Mitgliedskommunen Aue-
Bad Schlema, Lauter-Bernsbach, 
Lößnitz, Schneeberg und Schwar-
zenberg hat sich auch in diesem 
Jahr mit einer gemeinsamen 
Veranstaltung am „Tag des Wan-
derns“ – einer Aktion des Deut-
schen Wanderverbandes – be-
teiligt. Die diesjährige öffentliche 
Wanderung stand wiederholt im 
Zeichen der Stärkung des Ehren-
amtes und der interkommunalen 
Zusammenarbeit.
Als offi zielle Vertreter des Städte-
bundes Silberberg nahmen der 
Schwarzenberger Oberbürger-
meister Ruben Gehart, der Bür-
germeister von Lauter-Bernsbach 
Thomas Kunzmann und der Bau-
bürgermeister der Stadt Aue-Bad 
Schlema Jens Müller, an der Wan-
derung teil. Thomas Kunzmann 
als verantwortlicher Bürgermeis-
ter für den Bereich Wandern im 
Städtebund Silberberg, eröffnete 
die Veranstaltung und begrüßte 
alle Anwesenden und auch den 
Landtagsabgeordneten Eric Diet-
rich sowie den Projektmanager 
„Wandelbarer Silberberg“, Herrn 
Gutzmerow. Weiterhin dankte er 
allen ehrenamtlichen Wegewar-
ten für die bisher geleistete Ar-
beit. Weiterhin stellte er allen An-
wesenden die neue Wanderfahne 
und die 5 Wanderwimpel vor, die 
über ein LEADER-Kleinprojekt 
vom Erzgebirgsverein Lauter an-

geschafft wurden.
Symbolisch übergab er die Wan-
derfahne an den Vertreter der 
Stadt Aue-Bad-Schlema, Herrn 
Müller, dem Ausrichter der nächs-
ten Wanderveranstaltung im 
Rahmen des „Tag des Wanderns“ 
am 14.05.2022.
Die Schneeberger Wanderfüh-
rerin und Wegewartin, Frau Mö-
ckel, führte die Wandergruppe 
vom Siebenschlehener Pochwerk 
in Schneeberg-Neustädtel ent-
lang der „Lindenauer Acht“. 
Die Route erstreckte sich über 
ca. 6,5 km durch die schöne erz-
gebirgische Landschaft rund um 
Lindenau. Frau Möckel informier-
te die ca. 30 Teilnehmer der Wan-
derung über die herrliche Land-
schaft, Natur und geschichtliche 
Besonderheiten entlang der Stre-
cke. Fast am Ende der Wanderung 
bestaunten die Teilnehmer noch 
die Miniaturlandschaft am Hut-
haus der Fundgrube Gesellschaft, 
bevor es bergab zum Siebenschle-
hener Pochwerk zurückging.

Am Ende der Wanderung war-
tete auf die Teilnehmer noch Le-
ckeres vom Grill zur Stärkung. 
Herr Riedel führte anschließend 
noch durch das Siebenschlehe-
ner Pochwerk und erläuterte vie-
le interessante Details zu diesem 
beachtlichen historischen Objekt 
der UNESCO-Welterbe Montanre-
gion Erzgebirge/Krušnohorí.

Trotz der Einschränkungen durch 
die Corona-Pandemie sind die Städ-
tepartnerschaften Schwarzenbergs 
mit Leben erfüllt.

Im Mai 2021 besuchte Oberbürger-
meister Ruben Gehart den Ersten 
Bürgermeister Nicolas Lahovnik 
in Wunsiedel zum Erfahrungsaus-
tausch. 
Themen des Besuches waren unter 
anderem der Aufbau einer Jugend-
vertretung. Diese wurde in Wun-
siedel vor einiger Zeit in Angriff 
genommen. Es haben sich sehr 
engagierte Jugendliche zu dieser eh-
renamtlichen Aufgabe bekannt und 
sind mit großem Elan am Arbeiten. 
So haben sie in diesem Jahr ein 
Autokino organisiert. Für weitere 
Veranstaltungen gibt es bereits Plä-
ne. Die „Jugendvertretung der Stadt 
Wunsiedel“ steht im regelmäßigen 
Austausch mit dem Ersten Bürger-
meister. Die Mitglieder sind auch 
gern bereit ihre Erfahrungen an Ju-
gendliche in Schwarzenberg weiter 
zu geben.
Anschließend wurde der Wun-
siedler Energiepark durch den Ge-
schäftsführer Marco Krasser vor-
gestellt. Der Landkreis Wunsiedel 
kann komplett mit „grüner“ Energie 
versorgt werden – Pelletproduktion, 
Photovoltaikanlagen, Windkraftan-
lagen laufen in kommunalen Be-
trieben.
Die Städtepartnerschaft zwischen 
Wunsiedel und Schwarzenberg be-
steht seit 1990. Im Jahr 2020 sollte 
das 30-jährige Jubiläum feierlich be-
gangen werden, was auf Grund der 
Coronapandemie ausfallen musste. 
Beide Bürgermeister verständigten 
sich darauf, die Veranstaltung mög-
lichst bald nachzuholen. 
Die zweite Partnerkommune, Ips-
heim, besuchte Oberbürgermeis-
ter Ruben Gehart im Juni 2020. Er 
wurde vom Ersten Bürgermeister 
Stephan Schmidt, der Zweiten Bür-
germeisterin Gabi Schöttle und dem 

Altbürgermeister Paul Ruhl herzlich 
begrüßt.
Allen Schwarzenbergern ist Ipsheim 
besonders durch das „Fränkische 
Weindorf“ zum Altstadt- und Edel-
weißfest bekannt. In der Gemeinde 
gibt es 30 ha Rebfl ächen, die ver-
schiedene Winzer bewirtschaften. 
Das Gebiet ist von schönen Wein-
wanderwegen durchzogen. Bei 
einer Rundfahrt wurde auch der 
neu entstandene „terroir f-Punkt“ 
vorgestellt. Solche Punkte befi nden 
sich an magischen Orten des Fran-
kenweines und entwickeln sich zu 
Touristenmagneten. 
Die Partnerschaft zwischen den Ge-
meinden Ipsheim und Erla-Cran-
dorf wurde 1991 begründet und 
nach der Eingemeindung durch die 
Stadt Schwarzenberg weitergeführt. 
Mitte September stattete der Bür-
germeister von Borchen, Uwe Go-
ckel, der Perle des Erzgebirges einen 
Besuch ab. Die Reise war ein Ge-
schenk seiner Mitarbeiter/innen 
anlässlich seines Geburtstages. Na-
türlich stand auch ein Treffen mit 
Oberbürgermeister Ruben Gehart 
zum Erfahrungsaustausch auf dem 
Programm. 
Borchen besteht aus 5 Ortsteilen 
und liegt 7 km südlich von Pader-
born. Das Landschaftsbild der ca. 
13.000 Einwohner starken Gemein-
de ist land- und forstwirtschaftlich 
geprägt. Der frühere Bürgermeister 
von Borchen, Heinrich Schwarzen-
berg, war auf Grund der Namens-
gleichheit auf Schwarzenberg auf-
merksam geworden. Im Rahmen 
des August-Hochwassers 2002 hal-
fen die Borchener schnell und un-
kompliziert. Seit dieser Zeit wurden 
die Kontakte, u.a. durch regelmäßi-
ge gegenseitige Besuche, weiter ge-
pfl egt und ausgebaut. Einen Besuch 
auf dem Schwarzenberger Weih-
nachtsmarkt nahmen die Vertreter 
aus Borchen beispielsweise zum 
Anlass, um selbst einen „Borchener 
Adventsmarkt“ ins Leben zu rufen.
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Die 28. Sitzung des Technischen Ausschus-
ses findet am Montag, dem 04.10.2022 um 

17:00 Uhr im Rathaus, Ratssaal 1. OG, Straße 
der Einheit 20 in 08340 Schwarzenberg statt.

Die Tagesordnung finden Sie auf www.schwarzenberg.de (rechts 
– grauer Block „Ortsübliche Bekanntgaben der Großen Kreisstadt 
Schwarzenberg“). Bitte beachten Sie die aktuelle Sächsische Co-
rona-Schutz-Verordnung und die damit verbundenen Hygiene- 
und Abstandsregelungen zur Sitzung. 

Ortsübliche Bekanntmachung 
Öffentliche Auslegung des Entwurfs der Ergänzungssatzung im Bereich Heinrichweg, 

Flurstück 175/2 Gemarkung Bermsgrün in der Fassung vom Juli 2021

Stadtbibliothek einen Tag geschlossen

Herzliches Dankeschön an die Wahlhelfer

Die Stadtbibliothek Schwar-
zenberg bleibt am Samstag, 

02.10.2021, 
geschlossen.

Oberbürgermeister Ruben Gehart 
und die Stadtverwaltung Schwar-
zenberg bedanken sich ausdrücklich 
bei allen Wahlhelfern in den Wahllo-
kalen und den Briefwahlvorständen 

für den reibungslosen Verlauf und 
das Engagement. Besonders unter 
den bestehenden Corona-Bedingun-
gen wurde die Bundestagswahl am 
26.09.2021 sehr gut bewältigt.


